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RÖM.-KATH. STADTPFARRAMT RIED IM INNKREIS 
4910 RIED, HARTWAGNERSTRASSE 46  –  STADTPFARRER MAG. RUPERT NIEDL 

T: 07752/82005, F: -21 www.dioezese-linz.at/pfarre/4317, eMail: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at
Bankverbindung: SPARKASSE Ried-Haag,  IBAN AT57 2033 3000 0000 7146Bürozeiten: Di + Fr: 8.30–11.00, Mi: 15.00-17.00 Uhr

Zum Titelbild: „EIN KREUZ, EINE BANK ZUM VERWEILEN UND EIN STRAHLEND-BLÜHENDER KIRSCH-BAUM“ 
 WAS GIBT ES SCHÖNERES?       Von BARBARA LEEB VS-Lehrerin, Hobbyfotografin, Mitglied des Fotoclubs KBW Ried-Riedberg

Wer für die UKRAINE-HILFE der Caritas etwas geben möchte, hier die IBAN der  
„Caritas für Menschen in Not“:  AT 20 3400 0000 0124 5000, Kennwort: Nothilfe Ukraine
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LIEBE PFARRGEMEINDEN! 
In der Fastenzeit legen sich viele (gläubige) 
Menschen freiwillig etwas auf.  
Diese Auflage nennen wir meist Fasten. 
Christen wollen sich durch Fasten innerlich 
auf ihr höchstes Fest vorbereiten: das Fest 
der Auferstehung Jesu Christi.  
Fasten – da denken wir zunächst an eine  
Reduzierung der Essensmenge oder an den Verzicht 
auf Bestimmtes, wie z.B. Alkohol. 
Eine Auflage für die Fastenzeit muss aber nicht un-
bedingt ein Verzicht sein, sondern kann auch in einer 
Ausweitung guter Taten bestehen, dafür gibt es viele 
Möglichkeiten.  
Ich möchte Ihnen heute ein anderes Fasten-Angebot 
machen: Versuchen Sie, mit dem zufrieden zu sein, 
was Ihnen gegeben ist ... an Gesundheit, an Kraft,  
an Erfolg, an Menschen (Ehepartner, Kinder, Eltern), 
an Möglichkeiten, an …  

Denn Unzufriedenheit vergiftet Beziehungen 
und macht einen selbst unglücklich.
Jetzt mögen Sie vielleicht fragen:  
Soll das wirklich ein Fastenopfer sein? 
Ich bin davon überzeugt, dass es ein (gutes) 
Fastenopfer sein kann. Wenn ich sehe, wie 
viele Menschen leider mit ihrem Leben unzu-

frieden sind, dann könnten wir damit viel erreichen, 
wenn viele wieder zufriedener werden würden. Im 
Begriff ,Zufriedenheit‘ steckt das Wort ,Friede‘, und 
an diesem inneren Frieden können wir arbeiten, auch 
wenn das zugegebenermaßen keine einfache Sache 
ist. Deshalb gilt – wie im Handwerk oder im Sport: 
üben, üben, üben. Wäre das nicht wirklich Auf- 
erstehung zu Ostern, wenn Sie sagen könnten: 
„Ich bin in der Fastenzeit zufriedener geworden“.

HALLELUJA, FROHE OSTERN! 
          Wünscht Ihnen/Euer Pfarrer
                                                                            RUPERT NIEDL 

HINWEIS IN EIGENER SACHE:   Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.

ICH BITTE SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

HerzlichenDank für Ihre Spenden!
MAG. EDUARDJUNGWIRTH

FackelWanderung der Firmkandidaten
Mit unseren heurigen Firmlingen machten wir  
eine Fackelwanderung am 4. März 2023 im  
Rahmen der Firmvorbereitung.
Wir gingen vom Pfarrheim weg durch den Stadt- 
park mit einer kurzen, besinnlichen Statio, weiter 
zum Konvikt/Musikschule. Dort hielten wir eine  
kurze Andacht mit Liedern. Anschließend gab es  
eine Agape, die die Firmhelferinnen vorbereitet 
haben. Es war ein gemütlicher Ausklang. 
                   Danke allen, die mitgeholfen haben.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Wieder ist ein schönes  
PfarrBlatt in Zusammen- 
arbeit vieler fleißiger  
Mitarbeiter entstanden. 

Was ist neu? Dieses PfarrBlatt wurde auf DIN A4 etwas verkleinert und 
auf dünnerem, holzhältigem Zeitungspapier mit guter Haptik gedruckt,  
so können Kosten in Produktion & Postporto gespart werden. Die Qualiät 
der Information für Sie ist natürlich gleich!  –  Viel Spaß beim Lesen!   E. J.
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Die Kirche weit(er) denken – das ist ihre Zukunft
DIE DIÖZESE LINZ AUF DEM WEG IN DIE ZUKUNFT – STRUKTURPROZESS IM DEKANAT RIED

Das Dekanat Ried hat sich mit 22. Oktober des 
Vorjahres offiziell mit der Startveranstaltung im 
Riedberg-Pfarrsaal auf den Weg zur Umsetzung 
der neuen Pfarrstruktur gemacht. 
Schon damals waren Pfarrgemeinderäte*Innen 
aus unserem Dekanat eingeladen, diesen Prozess 
konkret für unsere Region zu gestalten. Einiges 
auf diesem Weg ist vorgegeben. Vieles dürfen wir 
selber mitgestalten, um dem Weg die Richtung 
zu geben, die uns ans Ziel führt, das mit unserer 
Vision, unserem Bild von Kirche übereinstimmt.

Diese Vision erkennen, sie in Worte und Bilder 
fassen und für unser Dekanat gestaltbar zu machen, 
war das Ziel des nächsten Treffens, das am 28. 1. 
stattgefunden hat, ebenfalls im Pfarrsaal der Pfarre 
Riedberg, wiederum mit vielen PGRs, die dazu 
eingeladen wurden.

Ein nächstes Zwischenziel ist damit erreicht, doch 
damit ist die Arbeit noch lange nicht getan, denn all 
die Bilder und Vorstellungen, die die Menschen an 
diesem Nachmittag ausgearbeitet haben, müssen 
nun zusammengeführt, sortiert und in ein System 
gebracht werden, sodass daraus die pastorale Aus-
richtung und der pastorale Schwerpunkt unserer neu 
entstehenden Pfarre geformt werden kann. Damit 
beschäftigt sich im Moment ein Teil des Kernteams. 
Neben diesen Treffen tagt einmal im Monat eben 
dieses Kernteam, von dem auch ich ein Mitglied 

bin.  Wir bereiten vor und arbeiten im Hintergrund, ana-
lysieren und überlegen, wie wir Themenfelder aufarbeiten 
können, das Gesagte zusammenfassen können, weiter- 
arbeiten und neue Akzente hereinbringen.
Am 4. 2. fand in Ried das Hearing für den neuen Pfarrer, 
den Pastoralvorstand und den Verwaltungsvorstand statt. 
Daneben werden laufend Gespräche geführt, wo das 
neue Pfarrbüro errichtet werden soll.
Konkret für jede Pfarrgemeinde gibt es nun die große 
Aufgabe, ein SeelSorgeTeam zu finden, das die Geschicke 
und die „laufenden Geschäfte“ einer jeden Pfarrgemeinde 
regelt und organisiert. 
Das sind im Normalfall fünf bis sieben Personen, die 
zusammen mit dem hauptamtlichen Personal die Pfarr- 
gemeinde leiten. Sie koordinieren, organisieren, delegie-
ren und tragen gemeinsam Verantwortung. 
Ein SeelSorgeTeam orientiert sich in der Zusammen- 
setzung v.a. an den vier Säulen der katholischen Kirche: 
• Gemeinschaft  • solidarisches Handeln • Gottes- 
dienste feiern und • den Glauben in die Welt tragen. 
Daneben braucht es noch eine Person, die – gleich wie 
der Obmann des FA Finanzen – zusammen mit dem  
SeelSorgeTeam die finanzielle Situation der Pfarrgemein-
de im Blick hat und speziell dafür Verantwortung über-
nimmt.
Bis zum Herbst soll dieses SeelSorgeTeam gefunden  
werden. Hintergrund dafür ist das Ansinnen der Diözese, 
jeder Pfarrgemeinde zu ermöglichen, eine lebendige 
und lebenswerte, vielfältige Gemeinde zu bleiben, selbst 
dann, wenn hauptamtliches Personal einmal nicht mehr 
gestellt werden kann oder nur mehr sehr eingeschränkt 
zur Verfügung steht. 
Der Bischof und die Verantwortlichen der Diözese trauen 
den Menschen zu, selbst die Geschicke der Pfarrgemein-
de in die Hand zu nehmen – auf diesem Zutrauen wollen 
wir aufbauen und daran mitbauen!

 Caroline Murauer Pfarrassistentin in Waldzell & Schildorn
  Mitglied des KernteaMs

KOMM UND SEI DABEI!

Wir, Elena und Mariella laden euch sehr 
herzlich in unsere Jungscharstunde ein.
Egal ob Bastelstunden, Ausflüge oder 

gemeinsame Spiele – wir haben
wieder vieles für die Jungschar geplant.

Wir treffen uns jeden zweiten Samstag im 
Monat von 9.30–11.30 Uhr im Pfarrheim.

WIR LADEN DICH GANZ HERZLICH EIN: 
Samstag, 11. März 9.30–11.30 > Fairer Handel
Samstag,   1. April 9.30–11.30 > Oster-Stunde
Samstag, 13. Mai 9.30–11.30 > Kirchenführung                                                    

               WIR FREUEN UNS AUF DICH!
Elena Brandl Mariella Wührer

Siehe auch: www.dioezese-linz.at/dekanat/3227/dekanat/bilderberichte/gallery/40547.html



Legion Mariens

 LIEBE RIEDER CHRISTENHEIT!
Von P. Johannes Lechner von der Johannes- 
bruder- & -Schwesternschaft, ein junger dy-
namischer Orden, erst 40 Jahre alt, (s. www) 
stammt folgende Praxis-Empfehlung:

täglich: 10 Min. z. B. Gebet
wöchentl.: 1/1 Std. Hl. Messe oder 
  Wortgottesdienst
  hinterher natürlich  
  Kirchawirt
monatlich: 1/2 Tag z. B. Maria-Puchheim
jährlich: 3 Tage Exercitien oder Einkehr- 
  tage, Medjugorje oder  
  Wellnessen im Kloster ...

In diesem Sinne sei auf Maria-Puchheim  
mit seiner Jahrzehnte langen Tradition 
hingewiesen.
Koordination von Mitfahr-Gelegenheiten: 
Fred Schmollgruber, T: 0664 16 21 251
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AUSGETRETEN – BEI UNS SIND SIE WEITERHIN HERZLICH WILLKOMMEN!
Aus Betroffenheit über die hohen Austrittszahlen in unserer 
röm.-kath. Kirche, möchten wir als Pfarre ganz bewusst die-
se Einladung aussprechen. Wir bedauern jeden Entschluss für 
einen Austritt zutiefst, bemühen uns aber in der gegen- 
wärtigen Kirchenkrise um Verständnis für jene, die sich zu 
diesem Schritt entschlossen haben. 
Die Gründe dafür sind sehr individuell und unterschiedlich, 
manche davon sind aber - im Blick auf die gegenwärtige Situ-
ation der Kirche - gut nachvollziehbar: etwa der Umgang mit 
den drängenden Fragen unserer Zeit (Zulassungsbedingungen 
für Priester, bei gleichzeitiger Ausdünnung der Seelsorge; Be-
wertung und Beurteilung beim Thema Sexualität – angesichts 
der schwerwiegenden Missbrauchsvorwürfe; Stellung der Frau 
in der Kirche; Umgang mit wiederverheiratet Geschiedenen;...) 
• Bei vielen Menschen bedeutet der Austritt aus der Kirche 
keineswegs, dass sie nicht mehr glauben wollen, sondern er ist 
Ausdruck dafür, dass sie sich mit der Institution Kirche in ihrer 
gegenwärtigen Form nicht mehr identifizieren können; auch 
finanzielle Gründe werden oft Auslöser für diesen Schritt sein. 
Solche Personen unterscheiden durchaus zwischen Glaubens-

gemeinschaft und Institution. • Theologisch betrachtet ist es 
so, dass man - einmal getauft - eigentlich nicht mehr aus der 
Kirche austreten kann; wohl aber kann die Kirche in schwer-
wiegenden Fällen einzelne Gläubige exkommunizieren und 
ihnen damit bestimmte Rechte entziehen. Die Verweigerung, 
den Kirchenbeitrag zu zahlen, gilt aber nicht als Grund für die 
Exkommunikation. • Uns ist es ein Anliegen und wir sehen es 
als unsere seelsorgliche Verantwortung, den formal ausgetrete-
nen Gläubigen die Möglichkeit offen zu halten, weiterhin am 
kirchl. Leben teilzunehmen und sie zum Besuch von Gottes- 
diensten einzuladen. Zielgruppe dieser Einladung sind jene, 
die - obwohl sie die Institution Kirche verlassen haben - mit der 
Kirche als Gemeinschaft von Glaubenden verbunden bleiben 
möchten. • Scheuen sie sich also nicht am pfarrlichen Leben 
weiterhin teilzunehmen. Wir freuen uns über jede/jeden.
Alle, die sich mit dem Gedanken tragen, die Kirche verlassen zu 
wollen, ersuchen wir dringend zuvor mit der Pfarre Kontakt auf-
zunehmen und das Gespräch zu suchen: Tel. 0676/8776-5317.  
Diese Einladung ergeht auch an bereits Ausgetretene, die sich 
eine Rückkehr in die röm.-kath. Kirche vorstellen können.

Die FIRMSPENDUNGEN IN RIED IM INNKREIS FINDEN AM SAMSTAG, 6. MAI, STATT.

Um 10:00 Uhr 
in der

Riedbergkirche.

Um 14:00 Uhr 
in der

Stadtpfarrkirche.

FIRMSPENDER IST 
DR. REINHOLD DESSL

OCist

ABT DES STIFTES 
WILHERING

Angehörige zu begleiten, zu betreuen oder zu pflegen ist für 
viele selbstverständlich, fordert aber auch Ausdauer, Kraft & 
Energie. Als Tochter, Sohn, als Partner oder Partnerin sind sie 
immer wieder mit neuen Fragestellungen konfrontiert.
In unseren Treffpunkten wird Wissen vermittelt. Im Austausch 
mit anderen erfahren Sie Neues und bekommen Anregungen, 
diese Lebensphase gut zu gestalten.

Der Treffpunkt Ried ist ab März an einem neuen Ort behei-
matet. Jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 – 19.00 
Uhr treffen wir uns in der 
Pfarre Riedberg, am Pfarrplatz 1. Dabei erwartet die Teil- 
nehmer*innen ab sofort immer ein kleiner Impulsvortrag 
rund um das Thema Pflege. – Beim nächsten Termin am  
Mittwoch, 29. März, geht es um „Pflegegeld & Co“.

Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige
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KonzertVerein  MUSICA SACRA RIED

 
* Der KinderChor unter Leitung 
von Martina Knoglinger gestaltet am  
Palmsonntag die Messe nach der  
Palmprozession und die  
Abendmahlfeier am Gründonnerstag 
mit neuem, geistlichem Lied.

Der FamilienChor singt bei  
der 9:30-Uhr-Messe am Sonntag,  
23. April und bei der FIRMUNG  
am Samstag, 6. Mai um 14:00 Uhr 
wieder der KinderChor. 

Kantorei & Ensemble Company Life  Leitung: Bernhard Schneider

Am Karfreitag gestaltet ein Vokalquartett und am Karsamstag die  
Kantorei, Kantor und Blechbläser die Feiern.
Der Ostersonntag wird mit der „Theresienmesse“ von J. Haydn und  
dem „Halleluja“ von G. F. Händel feierlich begangen.

Bei der ersten Maiandacht am Mittwoch, 3. Mai singt die Kantorei  
Marienlieder, zu Christi Himmelfahrt, 18. Mai, die „Messe in A“ von  
Christopher Tambling.
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, wird um 9:30 Uhr von W. A. Mozart die  
„Missa in B-Dur“ zu hören sein.

Liebe Kirchenbesucher*innen,  
liebe Freunde der Kirchenmusik!
Die Kantorei der Stadtpfarre Ried hat den Anspruch, 
Teil der Feste des Kirchenjahres zu sein und diese mit 
hochwertiger Musik zu gestalten. Ich nenne hier beispiel-
haft die wunderschöne Diabelli-Messe zu Weihnachten, 
die verschiedenen Messen der Komponisten Mozart und 
Schubert. Aber auch das „Neue geistliche Lied“ gehört 
zu unserem Repertoire. Zu Ostern sind die Theresienmesse 
von Joseph Haydn und das große Halleluja von Händel 
geplant. 

Einen weiteren Höhepunkt in diesem Jahr stellt die  
Fernsehübertragung des Gottesdienstes am 15. Oktober 
im ORF dar. Hier wird die Jazz-Messe von Rudi Wilfer  
zur Aufführung gelangen. 
Sie sehen also, dass in unserem Chor ein breites musika- 
lischen Spektrum abgedeckt wird.
Aber auch die Mitglieder des Kirchenchores werden nicht 
jünger. Deshalb wird es zusehends immer schwieriger, die 
Qualität unserer Aufführungen aufrecht zu erhalten. 

Ich möchte Sie einladen. Einladen, Teil dieses Chores zu 
werden. Wenn ich vorne meinen Kantorendienst versehe 
oder im Kirchenraum sitze, dann höre ich, dass es unter 
Ihnen viele gute Sänger gibt. Um es in der Sprache der  
Wirtschaft zu sagen – „Es gibt hier ein großes schlummern-
des Potential zu heben.“

Das Mitmachen ist sehr einfach: Jeden Mittwoch (außer in 
den Ferien) um 19:30 Uhr wird im Pfarrheim etwa einein-
halb Stunden geprobt. Oft wird anschl. die Gemeinschaft 
bei einem Getränk vertieft. – Wer Interesse hat, der sollte 
einfach einmal vorbeikommen und sich anhören und 
ansehen, wie es da zugeht. Unverbindlich und informativ. 
Vielleicht gemeinsam mit einem oder einer Bekannten,  
einem Freund, einer Freundin, dem Partner, der Partnerin. 
In der Gruppe, in der man sich anschließend austauschen 
kann, tut man sich oft etwas leichter - die Hemmschwelle 
ist gemeinsam gleich viel niedriger. Wer also gerne mit- 
machen möchte ist bei uns herzlich willkommen.  
Wir freuen uns auf viele neue Chormitglieder!
                                              franz Kreuzhuber - kantor

PASSIONSKONZERT 
Samstag, 25. März 2023, 
Kapuzinerkirche

J. H. Fiocco, Lamentationen 
des Propheten Jeremia  
sowie Instrumentalmusik  
von J. B. Barríere
Maria Hauer, Sopran
Arno Jochem de La Roseée, 
Barockcello-Gambe
Bernhard Schneider, Orgel

ORGELKONZERT
Mittwoch, 17. Mai 2023,
Stadtpfarrkirche

An der Schwanthaler-Orgel spielen:
Anita Korntner & 
Tobias Kreuzhuber
Werke von J. S. Bach, D. Buxtehude, 
Gordon Joung, A. Wilscher u. a.

ORGELNACHT.SPEZIAL  
Freitag, 16. Juni 2023, 19 – 23 Uhr
Stadtpfarrkirche

Es spielen:  
Elisabeth Wolfthaler
Gabriel Romberger 
(Werkstattkonzert)
Wolfgang Kreuzhuber
Tobias Meissl, Wien  
(Marimba) und 
Fabian Supancic, Graz  

(Hammond-Orgel)
Jazz-Standards und 
Eigenkompositionen

MUSIK im KIRCHENRAUM
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RIED I. I.

... wie MANN aus seinem Glauben heraus          
 das Zusammenleben bereichern kann.

Die Kath. Männerbewegung war und ist in der Stadtpfarre 
Ried - ein wichtiger Bestandteil des pfarrlichen Lebens.  
Leider sind die Aktivitäten in der letzten Zeit wahrscheinlich 
auf Grund des fortgeschrittenen Alters der leitenden Personen 
etwas in den Hintergrund getreten. Einige Personen aus dem 
PGR haben sich zur Aufgabe gemacht, die Männerbewegung 
wieder mit Leben zu erfüllen. Bei zwei Treffen von Interessier-
ten unter der Moderation von Mag. Wolfgang Schönleitner, 
Diözesanreferent und KMB-Abteilungsleiter konnten wir Kon- 
takte zu anderen KMB-Gruppen knüpfen und ein Tätigkeits- 
profil entwerfen. Die KMB Stadtpfarre will eng mit der KMB 
Riedberg zusammenarbeiten, um die vorhandenen Ressour-
cen bestmöglich einzusetzen und Synergien zu nützen.  
Als KMB wollen wir besonders die Gemeinschaft der Christin-
nen und Christen abseits vom Gottesdienst pflegen und auch 
einige alte Traditionen wieder zu beleben. – Die konkreten 
Aktivitäten werden beim nächsten KMB-Treffen am Do, 23. 3. 
um 19 Uhr im Pfarrheim am Riedberg besprochen. 

GEMEINSAM AUF DEM WEG SEIN. DAS BEDEUTET ZUERST  
EINMAL HINHÖREN, WAS MÄNNER HEUTE BEWEGT.
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      11 Kinder der VS 1 + 19 Kinder der VS 2 feiern heuer das Erstkommunionfest am Sa, 27. Mai, 9.00 Uhr, 
   in der Stadtpfarrkirche. Von Tischmüttern und der Religionslehrerin Anneliese Schönberger werden sie auf 
dieses schöne Fest gut vorbereitet. Musikalisch begleitet werden sie von Fr. Martina Knoglinger mit ihrem 
Kinderchor. Beim Gottesdienst am So, 16. April, stellen sich die Kinder vor. Alle freuen sich schon sehr!

v
Donath Valerie Irger David Schuler FelixSchneiderbauer Elias Ungar Alexander Dirisamer Margarete Ecker Marie Engertsberger Pia

Zorn Georg Bachschwöll Emily Ehrenstorfer Victoria Eller LunaObernhuber Felix Oberreiter Lea Poosch Pia Wimmer Emely

Straßer Elias Tkacova EllaEller Marie Huber Liara Kopac Nikola Raab Simon

Haider Anna Harb Tobias Jahnel MatthiasOberndorfer Moritz Hatzmann Karl

V O L K S S C H U L E  1   –  R I E D  I M  I N N K R E I S  –   V O L K S S C H U L E  2

Kallinger Annalena Kranner Samuel Kreuzhuber Noel

„

„
DU bist 

ein Ton in 
GOTTES Melodie,

ein schöner Ton
in einer

Symphonie

Ein Angebot zur Fastenzeit der VIVIT-Gruppe zum Treffen der 
GlaubensGesprächsRunde AUFTANKEN am 5. März.
Im Kloster St. Anna wurde in einer Anbetung mit Eucharistischem 
Segen ein Rosenkranz in 9 Sprachen gebetet. In Ried leben viele 
Menschen & Familien, die nicht hier geboren sind. Dies wurde 
uns als Begleitpersonen der Sternsinger deutlich vor Augen geführt. 
Wir haben an vielen Türglocken, mit Namen aus unterschiedlichen 
Ländern geläutet, sie haben uns geöffnet, haben sich über unseren 
Gesang und unsere Glückwünsche für das neue Jahr gefreut und 
haben etwas gegeben. Viele sagten: „Wir sind Gott dankbar, dass 
wir in einem friedlichen & sicheren Land leben dürfen“. Am Sonn-
tag feiern Menschen aus versch. Ländern Gottesdienst und beten, 
meist in unserer Landessprache. Wir sind alle Kinder Gottes und 
dürfen zum Vater beten, in unserer Muttersprache. Dies haben wir 
mit dem schmerzreichen Rosenkranz in 9 versch. Sprachen in ge-
schwisterlicher Gemeinschaft gebetet. Ergreifend mit Gebet, Musik, 
Impulsen & Segen. Eine Tischgemeinschaft bildete den Abschluss.
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  HERZLICHE EINLADUNG zuM 33. KlosterFest AM SONNTAG, DEM 18. JUNI 2023

10.00 Uhr:
FELDMESSE

ZELEBRANT: 

MAG. MICHAEL MÜNZNER
Regens des Priesterseminars 

und
Diözesan-Jugend-Seelsorger

ANSCHLIESSEND

GROSSER FRÜHSCHOPPEN
Es ist wie immer bestens für 

Speis und Trank gesorgt:
Klosterbraten, Hendl, 

Bratwürstl, Schnitzel ... 
Kuchen, Torten und die schon 

traditionellen Pofesen warten auf 
SIE / EUCH!

Sternsinger-Aktion Stadtpfarre 2023

 

11.400 €Das großartige Endergebnis der Sternsinger- 
Aktion beträgt in unserer Stadtpfarre Ried:

Zwei Jahre haben wir corona-bedingt die Sternsingeraktion 
nicht in der bewährten Form durchgeführt. Heuer war es 
wieder soweit: ca. 50 Kinder und Jugendliche besuchten als 
Sternsinger viele Familien in der Stadt.
Wir bedanken uns bei den vielen Menschen in der Stadtpfarre 
für die freundliche und herzliche Aufnahme (Bild 1+2).
Danke für die vielen Spenden! Danke aber auch an alle, die 
die Sternsinger mit warmen Mahlzeiten versorgt haben.

Die Sternsingermesse am Dreikönigstag wurde vom  
Kinderchor unter der Leitung von Martina Knoglinger  
gestaltet. – Beim anschl. Besuch im Krankenhaus Ried (Bild 3) 
wurden die verschiedenen Stationen von Sternsinger-Gruppen 
besucht. Den Abschluss bildete die Jause, zu der die Stern- 
singer vom Krankenhaus Ried i. I. eingeladen wurden. 

3

2

1

Jeder von uns weiß, ein Adventkalender hat 24 Türchen und  
hinter jedem Türchen versteckt sich eine Überraschung,  
die man sich nehmen darf. Wir vom Caritas-Ausschuss der  
Stadtpfarre haben uns gedacht, dieses Prinzip vom Bekom- 
men in ein Geben umzukehren. – Vom 1.-24. 12. haben wir in  
der Stadtpfarrkirche einen Korb bereitgestellt, in dem Spenden  
gesammelt wurden. Es konnten Lebensmittel, Toilettartikel,  
Kleidung, Rucksäcke, Taschen, usw. gespendet werden. Es sind 
eine überwältigend große Menge an Spenden gegeben worden.  
In Zusammenarbeit mit der Leiterin der RegionalCaritas Ried  
wurden die Spenden an bedürftige Menschen, Familien und  
soziale Einrichtungen übergeben. Wir bedanken uns aufrichtig 
bei allen Spendern für die großzügigen Gaben.

AdventKalender umgekehrt



      

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00 SingMesse Stadtpfarrkirche
  9:30 PfarrGottesDienst Stadtpfarrkirche
10:00 GottesDienst Kapuzinerkirche
10:00 GottesDienst Konvikt
16:00 GottesDienst Kloster St. Anna
18:30/19:30 AbendMesse Stadtpfarrkirche

 MONTAG

17:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 DIENSTAG

  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna

  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche

 MITTWOCH
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna 

 
    
 

Wir feiern in der Kapelle des Sonnengesangs folgende Gottesdienste:
Freitag   9.00  Uhr Wortgottesfeier – ausgenommen 3. Freitag im Monat
Fr   3. 3., Fr 10. 3., Mi 15. 3.*, Fr 24. 3., Fr 31. 3., Fr 14. 4.,  Mi 19. 4.*, 
Fr 19. 4., Fr 28. 4., Fr   5. 5., Fr 12. 5., Mi 17. 5.*,  Fr 26. 5.,  Fr 2. 6.
Mittwoch* 19.00 Action 365-Gottesdienst       Änderungen vorbehalten!

FRANZISKUS-HAUS

 
    

 
    
 

 
    
 

 
    
 

LINZER BIBELKURS 2023:  Bergpredigt. Selig die Frieden stiften.
Seligpreisungen, Salz der Erde, Vaterunser: Die 
Bergpredigt im Matthäusevangelium gehört zu den 
bekanntesten Texten des Neuen Testaments. In ihr 
werden pointiert wesentliche Themen der Botschaft 
Jesu aufgegriffen, Fragen, die uns heute noch intensiv 
beschäftigen: Wie kann gutes Leben gelingen?  
Wie sollen wir beten? Wie gehe ich mit anderen um? 
An 4 Abenden werden wir Themen & Texte nicht nur 

methodisch vielfältig entdecken, sondern sie auch mit 
höchst aktuellen Themen verknüpfen.
1. Abend: Friede
2. Abend: Gerechtigkeit und Barmherzigkeit
3. Abend: Beziehung zu Gott und untereinander
4. Abend: Ins Tun kommen
Es sind nicht in erste Linie die klugen und frommen 
Reden, durch die sich die Menschen in der Nachfolge 

Jesu auszeichnen. Die Bergpredigt ermuntert explizit, 
diese in die Tat umzusetzen. Schließlich sind wir Salz 
der Erde und Licht der Welt.
Termine: jeweils Donnerstag 19:00 - 21:30 Uhr
2. 3.,  16. 3.,  23. 3.,  30. 3. 2023,  Gestaltung:  
Dr. Reinhard Stiksel, Theologe, Leiter Bibelwerk Linz 
Kosten: 4 Abende: € 42,– / 1 Abend:   € 12,–
Bildungsgutschein der Kirchenbeitragsstelle ist für die 
Gesamtreihe einlösbar.

Pilgern am MARIENWEG - Frauschereck - Maria 
Schmolln (ca. 12 km) Gehen Sie mit, nehmen Sie sich 
Zeit, ein Stück des Marienwanderweges zu erkunden, 
inmitten der Stille der Natur. Ca. 3,5 Std.) Ausgangs-
punkt ist der Parkplatz Frauschereck, wo wir uns auf 
nach Maria Schmolln machen und zum Abschluss auch 
einkehren werden. Begleitung: Hildegard Niederhuber. 
Termin: Sa 6. 5., 9–18 Uhr.  – Kursbeitrag: € 10,–

Tagespilgern am INNVIERTLER JAKOBSWEG von 
Schärding nach Wernstein (10 km). Für Kurzpilger und 
alljene, die sich einen Tag Zeit zum Entschleunigen neh-
men wollen! Unter diesem Motto werden wir unterwegs 
sein auf dem Jakobsweg bzw. Via Nova. Die Tagesetappen 
können auch einzeln besucht werden! 
Termin:  Sa 10. 6., Treffpunkt: 8.50 Uhr am Bahnhof Ried
Kosten: €  35.- zuzügl. Zugticket (ca. € 12.-)

Am Ende: Gott!?... Vom Anfang sagen wir,  
dass in ihm ein Zauber wohnt, doch wie das Ende? 
Vom eigenen Ende und seinem Ausgang haben wir kein 
Wissen. Der Glaube sagt: In deinem Ende beginnt ein 
völlig neuer Anfang, die Begegnung mit dem Göttlichen. 
Termin: Di 9. 5., 19.30 – Kosten: € 10,–.    Referent: 
Dr. Franz Gruber, Univ.-Prof. Dogmatik, KU Linz, 

Kornelia Zauner, (v.l.) 
die neue Leiterin seit  
3. 1. 2023 mit den
pädagog. Referentinnen 
Sandra Brückl und  
Helene Geßwagner 
Foto: Kornelia Zauner

   
Sonntag 19. 3. 9:30 Gugelhupfsonntag
Freitag 24. 3. 18:00 Kreuzweg Stadtpfarre 
Sonntag 26. 3. 8:00 WortGottesFeier
Donnerst. 30. 3. 18:30 Gemeinsame Bußfeier
Freitag 31. 3. 18:00 Kreuzweg Stadtpfarre
Palmsonntag  2. 4. 8:00 Gottesdienst
  9:30 Palmweihe, Palmprozession, anschl.  
   Hochamt, Gestaltung Kinderchor, 
   Ltg. Martina Knoglinger
  18:30 Gottesdienst
Donnerstag 6. 4. 19:30 Gründonnerstagsfeier, anschl. 
        Ölbergandacht, Gesänge & Texte, zum Letzten Abendmahl,     
        Kinderchor, Ltg. M. Knoglinger, Mitgestaltung der Firmlinge
Karfreitag 7. 4. 19:30 Gesänge zur Passion und  
   Kreuzverehrung - Vokalquartett
Karsamstag 8. 4. 20:30 Festliche Musik zur Auferstehung  
   für Bläser und Kantor, Kantorei,  
                      Mitgestaltung der Firmlinge, anschl. Speisenweihe
Ostersonntag 9. 4. 8:00 Singmesse, Speisenweihe 
  9:30 Hochamt ,Theresienmesse‘ von  
   J. Haydn, Speisenweihe 
  19:30 Abendmesse
Ostermontag 10.4. 9:30 Hl. Messe Keine Abendmesse!

Sonntag 16. 4. 9:30 Vorstellgottesdienst zur Erstkomm.
Sonntag 23. 4. 9:30 WortGottesFeier 
Samstag 29. 4. 10.00 Erstkomm.Stifterschule im KONVIKT
Sonntag 30. 4. 9:30 Hl. Messe mit Familienchor
  19:30 Mundartmesse
Montag 1. 5. 8:00 Gottesdienst
Mittwoch 3. 5.  Wallfahrt n. Maria Zell Anm. Fa. Hammertinger
  19:30 Maiandacht, Gestaltung: Kirchenchor
Freitag 5. 5. 19:30 Maiandacht ,Schweiklbauerkapelle‘ 
Samstag 6. 5. 14:00 Firmung durcH Abt Dr. Reinhold Dessl  
   stift wilHering, Kinderchor
Mittwoch 10. 5. 19:00 Maiandacht beim Hiaßlmann gonetsreitH

Sonntag 14. 5. 9:30 Pfarrgottesdienst zum Muttertag
Mittwoch 17. 5. 19:00 Maiandacht KFB, Moarkapelle aubacH

Christi Himmelf. 8:00 Gottesdienst Keine Abendmesse!
 18. 5. 9:30 ,Messe in A‘ v. cHristopHer tambling

Mittwoch 24. 5. 19:30 Maiandacht in der Stadtpfarrkirche
Samstag 27. 5. 9:00 Erstkommunion VS1 und VS 2
Pfingst- 28. 5. 8:00 Gottesdienst 19.30 Abendmesse
  9:30 Festmesse ,Missa brevis in D‘ w.a.mozart

Pfingstmo. 29. 5. 9:30 WortGottesFeier Keine Abendmesse!
Mittwoch 31. 5. 19:30 Maiandacht in der Stadtpfarrkirche

Jeden 2. Mittw. im Monat
7.30 Uhr:  Legions-MesseSTADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

jeden 1. Freitag im Monat
7.30 Uhr: Frauenmesse
am Herz-Jesu-Freitag

Jeden 1. 
Sonntag im 

Monat
,Auftanken‘ 

siehe 
Aushang

 KRANKENHAUS-KAPELLE
Gründonnerst.  6. 4. 18:00 Feier voM Letzten Abendmahl
Karfreitag  7. 4. 15:00 Karfreitagsandacht
Karsamstag 8. 4. 18:00 Auferstehungsfeier 
Donnerstag  13. 4. 18:00 Gottesdienst Mit KranKensalbung

Donnerstag 4. 5. 18:00 Gottesdienst Mit KranKensalbung

Donnerstag 11. 5. 18:00 Gedenk-Gottesdienst für iM 
   krankenhaus Verstorbene
Donnerstag 1. 6. 18:00 Gottesdienst Mit KranKensalbung

sonntag



      

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

 DONNERSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
18:00 GottesDienst Krankenhaus

 FREITAG
  7:30 Hl. Messe (1. Freitag) Stadtpfarrkirche
  8:30 RosenKranz Kapuzinerkirche
  9:00 GottesDienst Kapuzinerkirche
  9:00 WortGottesFeier Franziskushaus
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 SAMSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
18:00 Sonntag- 
 Vorabendmesse Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

              
 Sonntag  5. 3. 10:00 FAMILIENMESSE zum 2. Fastensonntag
 Sonntag  19. 3. 10:00 Rhythmische MESSE zum 4. Fastensonntag  –  FASTENSUPPE  
    Mit dem Horn-Ensemble Sensenberger Franz > Klosterkaffee
 Samstag  25. 3. 19:30 KONZERT zur PASSIONSZEIT – Musikverein Musica Sacra 
 Palmsonntag  2. 4. 10:00 FAMILIENMESSE – mit Palmprozession
 Donnerstag  6. 4. 19:30 ABENDMAHLFEIER zum Gründonnerstag
 Karfreitag  7. 4. 15:00 KARFREITAGSLITURGIE 
 Karsamstag  8. 4. 19:30 OSTERNACHTFEIER mit Speisenweihe
 Ostersonntag  9. 4. 10:00 Feierlicher GOTTESDIENST  mit Speisenweihe
 Sonntag  16. 4. 10:00 Rhythmische MESSE  „Chorus Tugis“  –  Leitung: Kons. R. Marsch  > Klosterkaffee
 Sonntag  7. 5. 10:00 FAMILIENMESSE   
 Freitag  12. 5. 19:00 MAIANDACHT  gestaltet von der Goldhaubengruppe Ried
 Sonntag  14. 5. 10:00 MUTTERTAGSMESSE
 Donnerstag  18. 5. 10:00 HL. MESSE zu Christi Himmelfahrt
 Sonntag  21. 5. 10:00 Rhythmische MESSE > Klosterkaffee
 Pfingstsonntag  28. 5. 10:00 Feierlicher GOTTESDIENST

KAPUZINER-KIRCHE

 
 

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA
tägLich

Barmh.-Rosenkranz  15.00
Fatima-Rosenkranz                        

NACH DER ABENDMESSE

MonatLich: 
Am 6. des Monats 15:00-20:00
Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

aLLgeMeine gottesdienst-ordnung

Sonn- + Feiertage:    16:00 
Mo, Mi, Fr    17:00
Di, Do, Sa                                            7:00

eucharistische anbetung: 

Freitag 3. 3.  17:00 Gottesdienst zum Familien-Fasttag  
Sonntag  5. 3. 16:00 Gottesdienst, Sammlung Familien-Fasttag
Samstag  11. 3. 15:30 Eucharistische Stunde mit  
   Pfarrer Johann Kogler, Lohnsburg
Sonntag  12. 3. 16:00 Gottesdienst zum 3. Fastensonntag
Sonntag  19. 3. 16:00 Gottesdienst zum 4. Fastensonntag
Montag  20. 3. 17:00 Hochfest des Heiligen Josef
Samstag  25. 3. 7:00 Hochfest „Verkündigung des Herrn“
Sonntag  26. 3. 16:00 Gottesdienst zum 5. Fastensonntag
Palmsonntag  2. 4. 16:00 Festgottesdienst, Palmweihe, Sammlung 
   für die Christlichen Stätten im Hl. Land
Gründonnerst.  6. 4. 17:00 Feier v. Letzten Abendmahl    Keine frühMesse

Karfreitag 7. 4. 17:00 Feier vom Leiden & Sterben Christi
Karsamstag 8. 4. 17:00 Feier der Osternacht                 Keine frühMesse

Ostersonntag 9. 4. 16:00 Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostermontag 10. 4. 16:00 Festgottesdienst    11.–15.4. osteroktav

Samstag 15. 4. 15:30 Euchar. Std. mit P. Geiblinger, pucHHeim

Sonntag 16. 4. 16:00 Gottesdienst – göttliche Barmherzigkeit
Dienstag 25. 4. 7:00 Fest des Heiligen Markus, Evangelist
Montag 1. 5. 17:00 Gottesdienst – Hl. Josef, der Arbeiter
Mittwoch 3. 5. 17:00 Hochfest der Apostel Philippus & Jakobus
Donnerstag 4. 5. 7:00 Hl. Florian, 1. Diözesanpatron von Linz
Samstag 6. 5. 7:00 Hl. Messe  Rieder Heimkehrer- & Fam.Wallfahrt

Samstag 13. 5. 15:30 Eucharistische Stunde
Sonntag 14. 5. 16:00 Gottesdienst zum Muttertag
Donnerstag 18. 5. 16:00 Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Pfingstsonnt. 28. 5. 16:00 Festgottesdienst
Pfingstmont. 29. 5. 16:00 Gottesdienst
Pfingst-triduuM: So, Mo, Di: Euchar. Anbetung von 8-11, 14-16 Uhr

wöchentLich

Mo, Mi, Fr   7:00-7:30
Di, Do, Sa 7.30-8.00 

NACH DER FRÜHMESSE

Palmsonntag 2. 4.  10:00 Segnung der Palmbuschen,  
   Palmprozession  KonviktCafè 
   Hl. Messe mit P. Josef Költringer  
Gründonnerst. 6. 4.  Gemeinsame Feier in der  
  19:30 Stadtpfarrkirche St. Peter & Paul
Karfreitag 7. 4. 20:00 Karfreitagsliturgie 
Karsamstag 8. 4. 20:00 Auferstehungsfeier mit P. J. Költringer

Ostersonntag 9. 4. 10:00 Festmesse mit  KinderKirche 
   P. Josef Költringer
Sonntag 30. 4. 10:00 Wort-Gottes-Feier
  19:00 Ökum. Gottesdienst Altkath. Kirche,Bahnhofstr.

Sonntag 7. 5. 10:00 Wort-Gottes-Feier mit KinderKirche 
   Br. Markus Adelt KonviktCafè
Pfingstso. 28. 5. 10:00 Festmesse mit P. Josef Költringer

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikschuLe

Taizé – Ruhe-Zeit – Da sein – Meditative Gesänge aus Taizé.   Die nächsten Termine: Freitag, 14. 4., 12. 5., jeweils 19:30 Uhr



Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

Wir formen Stein seit 1878
KONRAD FRUHWIRTH
STEINMETZMEISTER

4910 Ried i. I., Bahnhofstraße 52
07752 82405, office@grabdenkmal.at

www.grabdenkmal.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409



 

RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 – 4910 RIED IM INNKREIS 

PFARRPROVISOR: MAG. RUPERT NIEDL                  PAss DIAKON MANFRED ANZINGER 
Tel: 07752/84830-0, Fax: 84830-5  www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre   eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
Bürozeiten: Mo 8.00-12.00, Di 8.00-12.00, Do 8.00-12.00 bzw. tel. Vereinbarung.               Bankverb.: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

„Gott begleitet dich in deinem Leben!

Kinder-Segnung
beim KinderGottesdienst

Pfarre Riedberg

Lindlbauer Chiara Parkfrieder Lukas Reischütz Kelian

Gallee Matteo Mahler Silas Graf-Mayrhofer RaphaelaSanto Melina

Spitzlinger Luca

ERSTKOMMUNION VOLKSSCHULE 3 – RIEDBERG
HL. ERSTKOMMUNION

für 8 Kinder der
Volksschule Riedberg

CHRISTI-HIMMELFAHRT, 
18. MAI 2023, 9:00 UHR

in der Riedbergkirche

Es singt der KinderChor 
„RIEDBERG-SMILEYS“

unter der Leitung von
Michaela Ebetshuber

„

„
DU bist 

ein Ton in 
GOTTES Melodie,

ein schöner Ton
in einer

Symphonie

NEUE Verwendung des Pfarrhof-Untergeschosses!
Nachdem der Betrieb des Caritas- 
Kindergartens aufgegeben werden 

musste, gibt es nun eine neue, 
sehr sinnvolle Verwendung der 

freigewordenen Räume.
Die RIFA wird in diesen Räumen 

eine TAGESBETREUUNG für 
SENIOREN anbieten.  

Dazu waren jedoch umfangreiche 
Umbau- und Sanierungsarbei-

ten nötig. Seit November wurde 
gegraben, gestemmt, betoniert, 
installiert, verputzt und gemalt. 

Dank vieler ehrenamtlicher Helfer und 
einer sehr guten Zusammenarbeit mit 
den einzelnen Fachfirmen befinden sich 
die Umbauarbeiten nun sowohl im  
Zeitplan als auch im Finanzrahmen.  
Ab April stehen die Räume nun in  
neuem Glanz für die aktuelle Nutzung 
zur Verfügung.
Herzlichen Dank an alle freiwilligen 
Helfer, besonders dem Kernteam  
bestehend aus Herbert Bertich, 
Franz Mairinger, Rudi Schmitzberger 
und Hans und Ludwig Wimplinger.

Bald wird die neue RIFA-Senioren-Tagesheimstätte im Pfarrzentrum Riedberg eröffnet!

Siehe Bericht 

auf Seite 14!

„

Gottesdienst mit den Ehejubilaren am 4. Juni –  
Ehepaare, die in den Jahren 2022 oder heuer ein „rundes  
Ehejubiläum“ gefeiert haben oder feiern, sind herzlich  
eingeladen zu diesem Gottesdienst, bitte sich im Pfarrbüro 
zu melden! – Bitte ladet auch selbst Paare dazu ein, von  
denen ihr von einem Ehejubiläum wisst!

Pfarrversammlung am 25. Mai!  Diese Zusammenkunft 
im Pfarrsaal, 19.30 Uhr, dient der umfassenden Information 
der Pfarrbevölkerung zum Strukturprozess der Diözese Linz  
und der damit zusammenhängenden Änderungen in der  
Pfarre Riedberg. Damit möglichst viele auf dem gleichen  
Wissensstand kommen, ist eine große Beteiligung unser Ziel!
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Wenn dieses Pfarrblatt zu Ihnen kommt, sind wir auch 
schon mitten drin in der Firmvorbereitung!  
Für die Spendung der Firmung in der Riedbergkirche am 
Samstag, 6. Mai, um 10.00 Uhr, haben sich zehn Jugend- 
liche angemeldet, diese kommen aus der Pfarre Riedberg, 
der Pfarre Tumeltsham sowie aus der Stadtpfarre Ried.
Der „traditionelle“ Beginn mit der Fackelwanderung hat uns 
am 2. März von der Pfarrkirche über den Pfarrgrund geführt, 
weil wir auch gemeinsam den Kreuzweg wieder auf diesen 
Weg gehen wollen, ebenso möchte ich auch einen Besuch 
im Pflegeheim (zu zweit oder dritt) mit den Firmkandidat- 
Innen anstreben.
16. März: gemeinsamer KREUZWEG (mit möglichst  
vielen Personen aus der Pfarr-Bevölkerung und Gästen), 
Beginn um 18:30 Uhr in der Kirche.

30. März: Firmstunde um 17:00 Uhr im Pfarrzentrum.
  6. April:  Gemeinsame Feier des Gründonnerstags  
 mit Fußwaschung um 18:30 Uhr.
13. + 27. April: Firmstunden um 17:00 Uhr im Pfarrzentrum
  6. Mai:  SPENDUNG des FIRMSAKRAMENTES, 10:00 h   
 in der Riedbergkirche durch Abt Reinhold Dessl  
 vom Stift Wilhering.  –  Musikalische Gestaltung:  
 GENERATIONS-CHOR
13. Mai:  Abschluss der Firmvorbereitung mit einer  
 GRILLEREI bei Fam. Hans Wimplinger,  
 Start um 18:00 Uhr beim Pfarrzentrum.
Für  die Vorbereitung und für die Jugendlichen im  
speziellen bitten wir auch um euer Gebet!

                           MANFRED ANZINGER  pastoralassistent

Die FIRM-VORBEREITUNG ist gestartet ... 

Von zwei wichtigen Zusammenkünften, die in  
den vergangenen Wochen stattgefunden haben, 
darf ich heute an dieser Stelle berichten: 
* Am Freitag, 10. Februar, hat in Puchberg das jährliche 
SeelSorgeTeam-Jahrestreffen stattgefunden – es stand 
unter dem Tagungsthema 
„Schöpfungsverantwortung im Pfarrgemeindeleben“! 

Den Impulsvortrag hielt  
Univ-Prof. Dr. Michael Rosenberger,  

Professor für Moraltheologie und Institutsvorstand an der KTU Linz.

1. Einleitend stellte er fest, dass die Ökologie und die 
Armutsfrage zusammengehören!
D. h., dass 20% der Menschen 80% der Treibhausgase 
erzeugen und damit die armen Länder die Hauptbetroffe-
nen des Klimawandels und der Erderwärmung sind!
2. Das, was an Verbesserungen durch die getroffenen 
Maßnahmen, u. a. eine technische Weiterentwicklung, 
erreicht wurde, wurde durch den höheren Lebensstand 
zunichte gemacht!
3. Das Ziel sollte ein „schöpfungsverträglicher Lebensstil“ 
sein, der eben auch bei den Pfarrgemeinden zum Thema  
werden kann; für diesen gibt es vier Handlungsfelder ...

Mobilität (wie kommen wir zum Sonntagsgottesdienst, 
zu Bildungsveranstaltungen, usw.?),  
Ernährung (Pfarrfest & andere pfarrliche Veranstaltungen!), 
Gebäude (hier gibt es ein großes Bemühen der Diözese 
bei anstehenden Sanierungen), 
Industrie
Ausgangspunkt aller Überlegungen ist die Umwelt- 
Enzyklika „Laudato si“ von Papst Franziskus.

* Unsere SeelSorgeTeam-Sitzung haben wir am  
14. Februar abgehalten; wichtigster Punkt war neben 
der Vorbereitung der PfarrGemeindeRats-Sitzung der 
Vorschlag von PfarrProv. Rupert Niedl, zur gelingenden 
Information der Pfarrbevölkerung über die geplanten 
Änderungen bzgl. der Strukturrefom eine 

P F A R R V E R S A M M L U N G 
am Donnerstag, 25. Mai, um 19:30 Uhr, im Pfarrsaal 

abzuhalten.

Das einzige Ziel dieser Zusammenkunft wird sein, dass – 
bei einer möglichst hohen Beteiligung der Pfarrmitglieder 
(bitte schon jetzt diesen Termin vormerken, diesen in den 
Gruppen bewerben und auch möglichst viele Personen 
dafür anzusprechen!) – der Wissensstand bei den an- 
wesenden und interessierten Personen gleich hoch ist!
                             Manfred anzinger PASTORALASSISTENT
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Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Herzlich willkommen zu unseren beliebten FAMILIEN.GOTTES.DIENSTEN 

Mit der Jungscharstunde am 
14. 1. starteten wir in das 
Jahr 2023. Neben Gemein-
schaftsspielen schrieben wir 
unsere Wünsche fürs neue 
Jahr auf und steckten sie in 
unseren Wunsch-Ziegelstein. 
Am 27. 1. fand wieder der 
Riedberger Pfarrfasching statt 
und auch die Cocktailbar der 
Riedberger Jugend. Unter 
dem Motto „Mamma Mia!“ 
haben 10 Mitglieder des 
Jugendtreffs bewiesen, dass 
die Corona-Pause unseren 

Shake-Künsten keinen Ab- 
bruch getan hat. Wir freuten 
uns über den guten Besuch 
unserer Cocktailbar, die lus-
tigen Showeinlagen und die 
gute Stimmung.
Da die Jungscharkinder zu 
jung sind, um beim Pfarr- 
fasching mit uns Jungschar-
leiterinnen Cocktails zu 
trinken, holten wir es bei 
der Faschingsjungscharstun-
de am 11. 2. nach und mix-
ten gemeinsam Cocktails – 
natürlich antialkoholisch. 

Ein PfarrHighlight des Jahres, 
nämlich der Kinderfasching, 
fand am 29. 1. statt. Das Or- 
ganisationsteam bestehend aus 
Andreas Sandmeier und Eva 
Wimplinger, sorgten für einen 
abwechslungsreichen und 
lustigen Nachmittag. Natürlich 
durfte auch das Kasperltheater, 
von Manfred & Ronja Lobmei-
er gespielt, nicht fehlen. Ein 
besonderer Programmpunkt 
war der Besuch eines jungen 
Artisten vom gastierenden 
Zirkus, der alle mit seinen 

Jonglierkünsten begeisterte. 
Auch die Tanzgruppe Golden 
Pearls gab eine Tanzeinlage 
zum Besten. Es wurde fleißig 
getanzt, gesungen und ge- 
spielt. Danke an alle Organi- 
satoren & Helfer:Innen für 
die tollen Faschingsfeste!
Die nächsten Jungschar- 
stunden,10:00-11:30 Uhr: 
11. 3., 25. 3., 22. 4.,
3. 6., 17. 6.
Jungschar-Übernachtung:
23.– 24. 6.

„Benedicere“, das lateinische Wort für segnen, drückt es 
vortrefflich aus, was ein Segen, was das Tun des Segnens, 
beinhalten möchte: „Gutes zusagen!“  
Die Segnung der Kinder am Ende unseres Kindergottes-
dienstes im Pfarrsaal hat es gezeigt, wie empfänglich 

die Kinder dafür gewesen sind, und wie „dicht“ die  
Atmosphäre in diesen Momenten war. „Gott liebt dich!“,  
„Gott begleitet dich in deinem Leben!“, „Du bist ein Kind 
Gottes!“, … mit diesen Worten wurde die Handlung des 
Segnens begleitet.

Zuvor haben wir in der Mitte unseres Feierkreises das Jahr 
mit seinen Monaten und betreffenden Festen oder Anlässen 
entwickelt; es war rund um ein Kreuz mit seiner Horizontal- 
achse, die uns an unsere Mitmenschen verweist, und der  
Vertikalachse, die das Verwurzeltsein im Boden und das 
Gebundensein und das Verwiesensein auf Gott bezeichnet, 
angelegt. – „Gott geht mit uns durch das ganze Jahr“ –  
das Thema für diesen vergangenen Kindergottesdienst, ein 
Thema ganz besonders auch für alle Erwachsenen.
Die nächsten Familiengottesdienste feiern wir am 14. Mai 
(Muttertag) und am 11. Juni (Vatertag), beide um 9:45 Uhr. 
Zuvor freuen wir uns auf eine große Beteiligung bei unserer 
schon trad. Osterfeier für Kinder am Karsamstag, 8. April, 
um 16:00 Uhr vor dem Pfarrzentrum.

Die 9 + 1 Barkeeper:Innen der  
Cocktail-Bar „Mamma mia“

Jungscharstunde: 
Lustiges Sesselspiel
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Eine Stunde
für DICH!

1/2

Zur Ruhe kommen ... 
    ohne Erwartungen ...  
        ohne Forderungen ...  
        ... bereichert in den neuen 
                               Monat starten ... 

Jeden letzten Montag im Monat möchten wir um 18.30 Uhr 
einladen, mit euch eine 1/2 Stunde in der Riedbergkirche 
zu verweilen. Zur Ruhe kommen, ohne Erwartungen, ohne 
Forderungen und BEREICHERT in den neuen Monat starten. 
Termine: Montag, den 27. 3., 24. 4., 22. 5. (ET) und 26. 6.

STERNSINGEN.2023 
Wir Riedberger waren dabei!

7.289,35 €Das großartige Endergebnis der Sternsinger- 
Aktion beträgt in unserer Pfarre Riedberg:

Die Pfarre Riedberg dankt allen 30 Sternsingern in  
8 Gruppen, ihren 6 Begleiter*Innen und  
8 Gastgeber*Innen zum Mittagstisch für ihren vorbildlichen  
Einsatz im Dienste der großen Mitmenschlichkeit!

 4. + 5. März: „SUPPENSONNTAG“ Die KFB Riedberg hat  
wieder köstliche Suppen nach dem Gottesdienst angeboten. Ihre Spenden 
von 919,25 € gingen an: „teilen spendet zukunft“ aktion familienfasttag.

  
UNSER PROGRAMM:

 Fr 31.  3. Kreuzweg + Palmbuschenbinden
 Mi 17. 5. Vorbereitung für Erstkommunion
 So 21. 5. Maiandacht, Kreuz über Renetsham

RIEDBERG

WARUM TAGESBETREUUNG? – Den Alltag gemeinsam  
erleben - Einsamkeit im Alter - das muss nicht sein.
Die Tagesbetreuung der Rifa ist ein Angebot für Menschen,  
die Zeit in Gesellschaft verbringen möchten. Die aktiv  
bleiben wollen, obwohl sie Unterstützung benötigen.  
Aber auch zur Entlastung pflegender Angehörige.
Programmangebot: • Gemeinsames Kochen & Backen   
• Gedächtnistraining • Kreatives Gestalten • Feste & Feiern 
im Jahreskreis • Stärkung und Förderung der kognitiven,  
motorischen und sozialen Ressourcen.
Beratungsangebot: Fachliche Beratung & Unterstützung 
für pflegende Angehörige.

Verpflegung: Es werden abwechslungsreiche und ausge-
wogene Mahlzeiten angeboten. Zu dieser Vollverpflegung 
gehören Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee mit 
Zwischenmahlzeiten und Abendessen.
Transportdienst: Gerne können unsere Tagesgäste den 
Transportdienst zur Tagesbetreuung und wieder nach  
Hause in Anspruch nehmen.
Gartenanlagen: Es sind gemütliche Sitz- und Liege- 
möglichkeiten vorhanden, je nach Vorliebe auch viele 
schattige Wohlfühlflächen. Hochbeete zum gemeinsamen 
Bepflanzen, Ernten und Verkochen.

Bald wird die neue RIFA-Senioren-Tagesheimstätte im Pfarrzentrum Riedberg eröffnet!

TAGESBETREUUNGSANGEBOT der Rifa: 
Eröffnung ist im Frühjahr am Riedberg, Rieplstr. 3, Ried i. I.
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch – Donnerstag von 8:00 – 16:30 Uhr
INFORMATION UND ANMELDUNG: 
Frau MONIKA TREITINGER, Pflegedienstleitung
0699 150 40 330 oder 0699 150 40 300
eMail: monika.treitinger@rifa.at, rifa@rifa.at

RIFA-Senioren-

Tagesheimstätte

am Riedberg

Die Frauen kochen die köstlichen Suppen daheim ...    ... und nach dem Gottesdienst wird die heiße Suppe gerne ausgeteilt ...
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MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

Sonntagsmesse: Christenpflicht. Klingt nicht gut 
in heutigen Ohren. „Einladung“ ist da schon 
wohltuender. Ich jedenfalls habe wieder eine 
Feierstunde hinter mir, auf die ich keinesfalls 
verzichten kann oder will. Wie viele frohe, 
manchmal auch traurige Stunden durfte ich von 
Jugend auf in „meiner Kirche“ mitgestalten und 
auch mitfeiern. Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Hochzeit, Begräbnis. Festtage im Jahreskreis 
mit feierlichem Hochamt und auch Requiem. Zeiten, die 
meinem Leben Struktur geben. Wo bleibt da die Pflicht? 
Dankbarkeit ist vielmehr angesagt. Die Frage: „Was habe 
ich von alledem?“, stellt sich mir nicht. Das „Gehet hin in 
Frieden“ und das Orgelspiel begleiten mich hinaus in den 
Alltag. Ein kurzes Plauscherl mit Freunden und Bekannten 
am Kirchenplatz gehört auch dazu.
Nach kurzer Zeit stehen wir im Friedhof am Grab unseres 
lieben Sohnes, der uns so früh in der Blüte seines Lebens 
plötzlich und unerwartet verlassen hat. Die bittere Realität 
hat mich eingeholt. Warum das? Was bleibt von ihm und 
auch von uns, Staub und Asche? Auch die Erinnerung 
an ihn wird eines Tages verblassen. Steht am Ende die 
Auflösung des Ichs, das endgültige Nichts? Fragen, vom 
Geheimnis umgeben. Da kehrt mein Geist wieder zurück 

in die Kirche. Habe ich nicht soeben die  
„Frohe Botschaft“ des Evangeliums vernommen, 
Fürbitten für unseren verstorbenen „Buben“ 
gesprochen und das Glaubensbekenntnis  
gebetet? Illusion, Täuschung, billiger Trost? 
Ich spüre es deutlich:  
Jetzt ist der Augenblick persönlicher Entschei-
dung! Kann ich dem „Großen Geheimnis“ 
vertrauen, zu dem ich immer wieder  

„Vater unser ...“ bete, ja mein Leben lang gebetet habe, 
den mir mein Glaube in der Gestalt Jesu Christi und seiner 
Kirche als liebenden, barmherzigen Vater geoffenbart hat? 
Doch da steigt ein Vertrauen in mir auf,  und ich kann  
mit dem „Ungläubigen Thomas“ beten: Mein Herr und  
mein Gott! Welch große Kraft steckt in dem Gedanken: 
Wir sind in die Hand eines liebenden Vaters geschrieben, 
eines DU, das größer ist, als der Menschenverstand es 
zu erfassen vermag. 

So kann ich im Vertrauen und in der Hoffnung am  
Grabe unseres Klemens in Dankbarkeit beten:  
Der Herr schenke ihm die ewige Freude! 
Das sagt mir mein Glaube.         herMann Kitzberger

 

OSTERKOMMUNION FÜR UNSERE ALTEN, KRANKEN PFARRBEWOHNER. 
Bitte rufen Sie bald genug an: Tel. 84830 und vereinbaren Sie mit uns einen Termin.  Wir besuchen Sie gerne!

FREITAG 31. MÄRZ Pflegeheim 1

10:00 Uhr: WortGottesFeier mit Palmweihe
10:00 Uhr: Palmweihe  Pflegeheim 2
(im Anschluss an den Schulgottesdienst in der Kirche)

PALMSONNTAG, 2.  APRIL
  9:45 Uhr: Palmweihe beim Riedbergkreuz, anschl.  
  Prozession zur Kirche, Festgottesdienst 

GRÜNDONNERSTAG, 6.  APRIL
18:30 Uhr: Hl. Messe vom Letzten Abendmahl  
     Anschl.:  Gestaltete Anbetung bis 20.00 Uhr

KARFREITAG, 7.  APRIL
10:00 Uhr: Kreuzweg-Andacht Pflegeheim 1
15:00 Uhr: Andacht zur Todesstunde Christi Kirche

KARSAMSTAG, 8. APRIL
10:00 Uhr: Ostergottesdienst  Pflegeheim 1
  mit Speisensegnung, mit  
  Übertragung in die Zimmer und Stationen   
16:00 Uhr: Osterfeier für KINDER mit Ostereiersuche
20:30 Uhr: Feier der Osternacht - 
   Entzünden der Osterkerze, 
  Tauferneuerung,  
  Eucharistiefeier und  
  Speisensegnung.

OSTERSONNTAG, 9. APRIL
   9:45 Uhr: Ostergottesdienst  
  mit Speisensegnung   

OSTERMONTAG, 10. APRIL
   9:45 Uhr:  Festgottesdienst   

OSTERDIENSTAG, 11. APRIL
10:00 Uhr:  Ostergottesdienst mit
Speisensegnung im Pflegeheim 2  
mit Übertragung in die Zimmer und Stationen

Anni Wimplinger 
hat wieder eine 
wunderschöne 
Osterkerze ge-

staltet. DANKE!
Es ist die 24.!

  
Durch seinen Kreuzweg 

haben wir die berechtigte  
Hoffnung, dass wir auch 

die 15. Station erreichen ...

Donnerstag 16. März 18:30 KREUZWEG Pfarrkirche

 Freitag 24. März 18:30 BUSSFEIER Pfarrkirche

 Freitag 31. März 18:30 KREUZWEG Pfarrkirche

Die Frauen der KFB Riedberg
bieten am Palmsonntag 

wieder die Palmbüscherl an.
Ihre freiwilligen Spenden sind 

für den Blumen-Schmuck.
DANKE!



  
SAMSTAG 18:30 Uhr VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER Riedbergkirche
SONNTAG 9:45 Uhr PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Riedbergkirche
DIENSTAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 2

FREITAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 1

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

Besuchen Sie unsere Homepages    www.dioezese-linz.at/pfarreriedberg      www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

T E R M I N - V O R S C H A U
 Sa 25. 3. 10:00 Heimstunde für Minis & Jungschar  PfarrZentrum
So 26. 3. 18:00 „STABAT MATER“ –  
   KONZERT des Riedberg-Chores  PfarrKirche
Di 28. 3. 17:00 Sitzung des SeelSorgeTeams   PfarrTreff
Do 30. 3. 17:00 Firmvorbereitung  PfarrSaal
Fr 31. 3. 18:30 KREUZWEGANDACHT, anschließend  
   Palmbuschenbinden der KFB KreativRaum
Mo 3. 4. 19:00 Fachteam „Organisation & Bauwesen“ PfarrTreff
Mi 12. 4.  19:00 Gemütliche Runde der KFB PfarrTreff
Do 13. 4. 17:00 Firmvorbereitung PfarrTreff
Mo 24. 4.  18:15 Kinderliturgie-Team PfarrTreff
Do  27. 4. 17:00 Firmvorbereitung PfarrTreff
Sa 22. 4. 10:00  Heimstunde für Minis&Jungschar PfarrZentrum

Sa 6. 5. 10:00  Spendung des Firmsakramentes durch  
   Abt Reinhold Dessl, Wilhering PfarrKirche
Sa   6. 5. 18:30  Floriani-Messe PfarrKirche
Mi  10. 5.  19:00  Kapellenwanderung der KFB Pfarrgebiet
So 14. 5. 9:45 FamilienGottesDienst  PfarrKirche
Mo 15. 5.  18.15 Kinderliturgie-Team PfarrTreff
Di 16. 5. 19.00 „Wenn mitten in der Nacht ein neuer PfarrSaal 
   Tag anbricht“ – Vortrag von Dr. Franz Schmatz 
Do  18. 5.  9.00 Spendung der Erstkommunion PfarrKirche
Mo 22. 5. 17.00 MesnerBesprechung BesprechungsZimmer
Do 25. 5. 19.30 PFARRVERSAMMLUNG  PfarrSaal
Fr 2. 6. 19.00 Lange Nacht der Kirchen
So 4. 6. 9.45 Patrozinium der Riedbergkirche, Gottesdienst   
   mit den Ehejubilaren der Jahre 2022 und 2023

Am Freitag, 3. 3., ist Hr. Josef Pillichshammer 
im 95. Lebensjahr verstorben. Viele der älteren 
Pfarrmitglieder werden sich gut an Josef Pillichs- 
hammer, besonders in seiner langjährigen Tätig-
keit als Kirchenchorleiter, erinnern.
Unglaubliche 39 Jahre hat er diese sicherlich 
oft auch sehr herausfordernde Arbeit ehrenamt-
lich zur Gestaltung unserer kirchlichen Feiern 

und zur Ehre Gottes gemacht. Im Rückblick bei 
seinem 90. Geburtstag sagte er, dass ihm gerade 
diese Tätigkeit auch viel Freude gemacht hat, 
besonders aber auch die gute Chorgemeinschaft. 
Wir wollen unseren Josef in guter Erinnerung 
behalten und sagen noch einmal ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ .
Im Namen des Pfarrgemeinderates     H. W.

Nachruf auf Josef Pillichshammer

Feierlicher Abschluss war 
„Stille Nacht, hl. Nacht“  
mit Manfred Lobmeier  
auf seiner Steirischen.

2022 erlebten wir ein „fest wie 

früher“ und feierten ohne Be- 
schränkungen in einer vollbe- 
setzten Kirche die Kinderweih- 
nacht. PAss Diakon Manfred 
Anzinger führte durch die Feier, 
während Michaela Ebetshuber 
mit den riedberg-sMileys die mu-
sikalische Begleitung übernahm. 
Unsere JS-Leiterinnen Ronja  
Lobmeier, Lena Starkmann und  
Eva Wimplinger übten mit den

Jungscharkindern und den Riedberg-Smileys das gelungene 
Krippenspiel ein. In diesem Jahr erzählte der erwachsene  
Jesus die Geschichte von seiner Geburt. Die Sterndeuter 
trafen auf die Hirten, die am Feld ihre Schafe hüteten. Sie 
suchten gemeinsam die Krippe auf und wurden Freunde. 
Zuletzt erhielt auch „Jesus“, dargestellt von Jakob Zwielehner, 
von den Kindern ein „Geburtstagsgeschenk“. Großer Dank 
an alle Mitwirkenden und den Krippenspieler:innen! 

RÜCKBLICK auf die schöne KINDERWEIHNACHT 2022

Die Jungschar Riedberg hatte ein von 
Sarah & Lena Starkmann geschriebenes 
Hirtenspiel vorbereitet.

HERZLICHER DANK  
AN DIE KFB RIEDBERG!

Am 14. 12. überreichte die KFB den Erlös vom AdventMarkt 
in Höhe von 4.000,– € an Pfarrer Rupert Niedl sowie  
400,– € an das Rieder Kinder- & Jugend-Schutz-Haus RIKI.

Pfr. Niedl bedankte sich sehr herz- 
lich und lobte den fleißigen Einsatz!  
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“


